
 

 

 

 

 

 

Hohenheimer Tage zum Ausländerrecht 2007 

Integration durch Gesetz? 

26.-28. Januar 2007 
Tagungszentrum Hohenheim 
 
 
 
 
 
 
 
Caritasverband der Diözese Rotten-
burg-Stuttgart 
Diakonisches Werk der Evangelischen 
Landeskirche Württemberg 
DGB-Bezirk Baden-Württemberg 

 

 

 

 
 

Programm 

Freitag, 26. Januar 2007 

17:00 Uhr 
Anreise - Imbiss 

18:15 Uhr 
Die unerledigten Integrationsaufgaben: 
Bildung / Ausbildung 

Prof. Dr. Michael Bommes, Sprecher des Rates für Migra-
tion, Universität Osnabrück 

18:45 Uhr 
Homogenität des Staatsvolkes und Integration 

Prof. Dr. Gertrude Lübbe-Wolff, Richterin am Bundesver-
fassungsgericht, Karlsruhe 

Aufenthaltserlaubnis auf Grund von "Verwurzelung" 

Prof. Dr. Jan Bergmann, Richter am VG Stuttgart 

Samstag, 27. Januar 2007 

ab 7:45 
Frühstück 

Einwanderungsrecht in Deutschland und Europa 

9:00 Uhr 
Europäische Rechtsentwicklung 

Prof. Dr. Kees Groenendijk, Radboud Universität Nijmegen 

9:45 Uhr 
Parlament und Kommission im Spannungsfeld natio-
naler Interessen 
Legalisierungskonzepte – Zirkuläre Migration – Strategie-
plan Wirtschaftsmigration 

Heide Rühle MdEP 
Fraktion Grüne und Regionalisten 

10:45 Uhr 
Kaffeepause 

11:00 Uhr 
Integrationsoffensive und nationaler Integrationsplan 

Prof. Dr. Maria Böhmer MdB, Staatsministerin beim Bun-
deskanzleramt und Beauftragte der Bundesregierung für 
Migration, Flüchtlinge und Integration 

12:30 Uhr 
Mittagessen 

14:15 Uhr 
Nationale Rechtsentwicklung und Richtlinienumset-
zung 

Prof. Dr. Margarete Schuler-Harms, Helmut-Schmidt-
Unviversität Hamburg 

15.15 Uhr 
Kaffeepause 

15:45 Uhr 
Foren 

Richtlinien-Umsetzung: Geplante Regelungen im 
Familien- und Ehegatten-Nachzug 

Dr. Klaus Dienelt, Richter am VG Darmstadt, derz. wiss. 
Mitarbeiter am BVerwG 

Richtlinien-Umsetzung: Qualifikationsrichtlinie 

Uta Saumweber-Meyer, Bundesamt für Migration und 
Flüchtlinge 
Roland Bank, UNHCR Berlin 

Legalisierung von Aufenthalt, insbesondere Bleibe-
rechtsregelungen 

Ibrahim Delen, Berlin 
Georg Classen, Flüchtlingsrat Berlin 
Norbert Trosien, UNHCR Berlin 

Härtefallregelungen 

Dr. Joachim Drumm, Ordinariatsrat, Diözese Rottenburg-
Stuttgart 
Christiane Krebs, Referentin bei der Sächsischen Auslän-
derbeauftragten 
Joachim Pampel, Innenministerium Baden-Württemberg 

Hürden bei der Aufenthaltsverfestigung 

Prof. Dr. Holger Hoffmann, Fachhochschule Bielefeld 
Klaus-Rüdiger Paetsch, Ausländerbehörde Ulm 



 

 

Widerruf Flüchtlingseigenschaft / Subsidiärer Schutz 

Dr. Constantin Hruschka, UNHCR Nürnberg 
Klaus Peter Stiegeler, Rechtsanwalt, Freiburg i.B. 
Ernst Okolisan, Rechtsanwalt, Stuttgart 

Widerruf Einbürgerung – Verfassungsrechtliche Fra-
gen 

Michael Schlikker, Justitiar BÜNDNIS 90/ Die Grünen 

Erfahrung mit Fragebögen im Einbürgerungsverfahren 

Dorothea Koller, Leiterin der Ausländerbehörde der Lan-
deshauptstadt Stuttgart 
Ingo Moldenhauer, Leiter der Ausländerbehörde der Stadt 
Dortmund 

Ausbildungsförderung: BaföG und SGB III 

Andreas Schepers, Bundesministerium für Bildung und 
Forschung 

Leistungsausschluss für bestimmte Ausländergrup-
pen nach den §§ 7 und 8 SGB II 

Rolf Gutmann, Rechtsanwalt, Stuttgart 

Integrationskurse 

Erwin Schindler, Bundesamt für Migration und Flüchtlinge, 
Nürnberg 
Amadeus Hempel, Interkulturelle Bildung Hamburg e.V. 

Vermeidung von Zwangsehen – auf dem Weg zu ei-
nem Gesamtkonzept 

Christian Storr, Leiter der Stabsstelle Integrationsbeauf-
tragter der Landesregierung Baden-Württemberg 
Dr. Ralph Göbel-Zimmermann, Vors. Richter am VG Gie-
ßen 

Migrationspolitik der Europäischen Gemeinschaft 

Dr. Gisbert Brinkmann, Jurist, Bonn 

18:00 Uhr 
Abendessen 

19:15 Uhr 
Ausweisung und Integration 

Dr. Stephan Beichel-Benedetti, Richter am AG Rottweil, 
derzeit wiss. Mitarbeiter am Bundesverfassungsgericht 

20:45 Uhr 
Swing-Jazz mit den "Hohenheim All Stars" 

Sonntag, 28. Januar 2007 

ab 7:45 Uhr 
Frühstück 

8:00 Uhr 
Eucharistiefeier 

Dr. Franz Brendle 

 
Islam im demokratischen Rechtsstaat –  
(k)ein Widerspruch? 
Religionsfreiheit, Meinungsfreiheit und Individualrechte 

9:15 Uhr 
Religionsfreiheit als Hemmnis im Integrationsge-
schehen? 

Dr. Heiner Bielefeldt, Deutsches Institut für Menschen-
rechte 

10:45 Uhr 
Kaffeepause 

11:00 Uhr 
Podiumsdiskussion mit 
Dr. Lale Akgün MdB, SPD-Bundestagsfraktion 
Ralf Göbel, CDU/CSU-Bundestagsfraktion 
Gabriele Erpenbeck, Zentralkomitee der deutschen Katho-
liken 
Aiman A. Mazyek, Generalsekretär des Zentralrats der 
Muslime in Deutschland 
Cem Özdemir MdEP, Die Grünen / Freie Europäische 
Allianz 

13:00 Uhr 
Mittagessen – Tagungsende 

 

Tagungsleitung 

Klaus Barwig 
Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
Dr. Gisbert Brinkmann, Bonn 
Dr. Christoph Schumacher, Berlin 

Zur Teilnahme 

Tagungskosten 
Tagungsbeitrag (inkl. Pausengetränke) 90,00 € 
Verpflegung 36,00 €
2 Übernachtungen im EZ (m.Fr.) 89,00 € 
2 Übernachtungen im DZ (m.Fr.) 68,00 € 
Auszubildende, Studierende bis 30 Jahre und Arbeitslose: 
Tagungsbeitrag um 50% ermäßigt 

  

Anmeldung und Rückfragen 
Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
– Geschäftsstelle – 
Referatsassistenz Catharina Schultheiß 
Im Schellenkönig 61, 70184 Stuttgart 
Tel: +49 711 1640-721; Fax: +49 711 1640-821 
E-Mail: Schultheiss@akademie-rs.de 
 
Die Anmeldung zur Tagung erbitten wir schriftlich (Anmel-
dekarte, Fax, E-Mail) spätestens bis zum 16. Januar 
2007. Eine Anmeldebestätigung erfolgt nicht! 
Die Anmeldung gilt als angenommen, wenn Sie nicht kurz 
nach Anmeldeschluss eine Absage erhalten.  
Bitte kommen Sie nicht unangemeldet zur Tagung!  
Bei Fernbleiben stellen wir die Gesamtkosten in Rech-
nung. Ersatz durch eine andere Person befreit von den 
Stornogebühren. 

Tagungshaus und Anreise 
Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
– Tagungszentrum Hohenheim – 
Paracelsusstraße 91, 70599 Stuttgart 
Tel: +49 711 451034 600; Fax: +49 711 451034 898 
 
Das Tagungszentrum liegt in der Nähe der Universität 
Hohenheim. Von Stuttgart Hbf aus erreichbar mit der 
Stadtbahn (U5, U6) bis Möhringen, von dort Stadtbahn 
(U3) bis Plieningen (Endstation). Bei Anreise mit der S-
Bahn aus Richtung Süden kann schon in Stuttgart-
Vaihingen in die U3 gewechselt werden. Von der Endstati-
on sind es noch etwa 300 Meter – zunächst weiter in 
Fahrtrichtung, im Kreuzungsbereich (Kreisverkehr) die 
Hauptstraße überqueren, dann unmittelbar rechts in die 
Paracelsusstraße. AutofahrerInnen, die über die Autobahn 
A8 anreisen, verlassen die Autobahn bei der Ausfahrt 
„Flughafen“ in Richtung Plieningen. Sie bleiben auf der 
Hauptstraße durch Plieningen bis zum Kreisverkehr an der 
„Wirtschaft Garbe“ mit der Abzweigung „Universität Ho-
henheim“. Dort scharf rechts in die Paracelsusstraße 
abbiegen. Vom Flughafen Stuttgart zum Tagungshaus 
benötigen Sie ca. 15 Auto-Minuten. 


